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Geplantes Programm  

Ich habe die Wahl – ein Überblick über die Parteienlandschaft und das Superwahljahr 

2024  

Seminar der politischen Bildung 

Zielgruppe: Alle Interessierten, insbesondere Menschen mit Migrationsbiografie 

Termin: Freitag, 5. April – Sonntag, 7. April 2024  

Seminarnummer: 24/04/144 (bpb 6555) 

Veranstaltungsort: Villa Welschen, Am Lehmstich 15, 33813 Oerlinghausen 

Seminarleitung: Jacqueline Christoffer, Sozial- und Organisationspädagogin 

Referentin: Sarah Laukötter, Soziologin und Referentin Sozialpolitik 

Teilnahmegebühr: 80,00 € für Seminar, Unterkunft und Verpflegung 

 

Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke e.V. (AKSB) ist anerkannter Träger der 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb). Die Akademie am Tönsberg e.V. ist Mitglied der AKSB. 
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Inhalte: 

Im Superwahljahr 2024 wird fast die Hälfte der Weltbevölkerung zur Wahl aufgerufen. Auch in 

Deutschland und Europa stehen bedeutende Wahlen an. Mit der weltweit größten 

länderübergreifenden Wahl werden im Juni dieses Jahres mehr als 400 Millionen Wahlberechtigte 

aus 27 EU-Ländern zur Stimmabgabe gebeten. Den derzeitigen Debatten innerhalb Deutschlands und 

der EU zufolge über Themen wie Migrationspolitik, den Forderungen nach schärferen 

Grenzkontrollen sowie der zunehmenden politischen Orientierung Richtung rechts könnte die Wahl 

zum Europäischen Parlament den Einzug bzw. das weitere Erstarken von populistischen Parteien 

bedeuten. Dieses Szenario kann auf die anstehenden Kommunalwahlen in Deutschland übertragen 

werden – aber vor allem auf die Landtagswahlen in Sachsen, Thüringen und Brandenburg. Den 

bisherigen Umfragen zufolge würde die AfD in allen drei Bundesländern deutlich an Zuwachs 

gewinnen oder sogar die stärkste Kraft werden. Die Wahlerfolge rechter und sogar rechtsextremen 

Parteien als auch die Aufstellungen neuer Parteien zeigen deutlich, dass die Politik und die 

Demokrat*innen weltweit vor deutlichen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts stehen. 

Das Seminar bietet den Teilnehmer*innen die Möglichkeit, sich einen Überblick über die 

Parteienlandschaft in Deutschland zu verschaffen, Ziele einzelner Parteien kennenzulernen, die 

Bedeutung demokratischer Wahlen zu verinnerlichen sowie die Auswirkungen von Wahlergebnissen 

zu reflektieren und künftiger antizipieren. Dabei werden besonders die anstehenden Wahlen in 

Deutschland und Europa in den Mittelpunkt des Seminars gerückt, um sich gemeinsam den Fragen 

zu widmen: Was und wo wird in Deutschland gewählt? Welche Bedeutung haben die anstehenden 

Landtagswahlen und mit welchen Auswirkungen kann gerechnet werden? Wozu wählen wir in ganz 

Europa und wer sind die Vertreter*innen im Europäischen Parlament? Neben den leitenden Fragen 

werden innerhalb der einzelnen Seminareinheiten politische Spannungen in den Blick genommen 

wie auch extremistische Bestrebungen kritisch analysiert und diskutiert, die versuchen, Ängste von 

Menschen zu schüren und die demokratische Gesellschaft zu spalten.  

Weiterhin wird gemeinsam die übergeordnete Leitfrage des Seminars, wie kann eine einzelne 

Stimme in Zeiten von gesellschaftlichen Spannungen, Populismus und Rechtsextremismus aktiv 

Einfluss auf die Politik nehmen, schrittweise beantwortet und dient zur Anregung der 

Teilnehmer*innen, die persönliche politische Partizipation zu vergegenwärtigen und Handlungs-

möglichkeiten aufzuzeigen. 

 

Ziele: 

▪ Kennenlernen der Parteienlandschaft in Deutschland sowie Wahlprogramme und Ziele einzelner 

Parteien 

▪ Auseinandersetzung über das Wahlrecht und Wahlsysteme zu den Kommunal- und 
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Landtagswahlen sowie zur Europawahl 

▪ Erörterung der verschiedenen Programmatiken der antretenden Parteien und deren 

Auswirkungen auf die Innen-, Außen- und Europapolitik  

▪ Austausch über individuelle Erfahrungen zum Thema Politik und Demokratie im Kontext der 

eigenen Migrationsbiografie sowie Stärkung der eigenen Demokratiekompetenz  

▪ Beschäftigung mit Demokratiegefährdung durch eine differenzierte Diskussion zu 

Rechtspopulismus und Rechtsextremismus 

▪ Anregung zur politischen Partizipation und Teilhabe durch die Reflexion des eigenen 

Handlungsspielraums, Potenzialen und Perspektiven  

▪ Orientierung und Weitergabe konkreter Hilfestellungen und Lösungsansätze, um politische 

Verantwortung übernehmen zu können  
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Programmablauf: 

 

Freitag, 5. April 2024  

 bis 15.30 Uhr Anreise, Anmeldung, anschließend Kaffee 

15.30 - 17.00 Uhr Jacqueline Christoffer 

Präsentation zur Arbeit des Hauses, Erläuterung des Programmablaufs, 

erste Vorstellungsrunde 

Kurzvortrag, Plenum 

17.00 - 17.30 Uhr Pause 

17.30 - 18.30 Uhr Jacqueline Christoffer 

Gemeinsames Kennenlernen, inhaltlicher Austausch und Sammeln von 

Fragen 

Positionierungsspiel, Kennenlernspiel, Fragerunde 

  18.30 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.30 Uhr Jacqueline Christoffer 

Einführung in die Thematik: Welche Parteien kenne ich? 

Impulsfragen, thematische Aufstellung, Austausch im Plenum 

 

Samstag, 6. April 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Jacqueline Christoffer / Sarah Laukötter 

Die Parteienlandschaft in Deutschland 

Kurzvortrag, Medieneinsatz, Kleingruppenarbeit, Diskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 
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11.00 - 12.30 Uhr Jacqueline Christoffer / Sarah Laukötter 

Wahlprogramme im Vergleich – welche Partei hat welche Ziele? 

Impulsvortrag, Kleingruppenarbeit, Diskussion 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Jacqueline Christoffer / Sarah Laukötter 

Superwahljahr 2024 – Kommunal- und Landtagswahlen in Deutschland  

Vortrag, Medieneinsatz, Ampelquiz 

  15.30 Uhr Kaffee 

16.00 - 17.30 Uhr Jacqueline Christoffer / Sarah Laukötter 

Jede Stimme zählt! Gründe wählen zu gehen  

Reflexion im Tandem 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Sonntag, 7. April 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Jacqueline Christoffer 

Europawahl – zwischen Interessenskonflikten der Nationalstaaten, 

Spannungen in der Gesellschaft und den Herausforderungen des 21. 

Jahrhunderts  

Impuls, Medieneinsatz, Assoziationskette, Diskussion 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Jacqueline Christoffer 

Europa und ich: Was bedeutet für mich Europa und in welchem Europa 

will ich leben? 

Vortrag, Positionierungslinie, Diskussion 

  12.30 Uhr Mittagessen 
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13.00 - 14.00 Uhr Jacqueline Christoffer 

Seminarauswertung, Aufarbeitung offener Fragen  

Feedbackrunde 

  14.00 Uhr Abreise 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
http://www.akademie-am-toensberg.de/
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Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW.  

 

 


